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Firmenausflug der Brogli Elektro AG

Am Samstag 21.05.05 war es soweit. Die ganze Belegschaft traf sich um 11.00 Uhr vor dem Magazin in Rheinfelden. Mit ganz ungewöhnlichen Verkehrmitteln starteten wir unseren Ausflug. Zuerst ging es mit dem Zug nach Basel, dann mit dem Tram zur Station Wettsteinplatz und dann mit dem Bus bis zum Tinguely-Museum. 

Nachdem wir alle die Taschen und Jacken in der Garderobe versorgt hatten, es könnte ja jemand ein Stück Schrott klauen, erwartete uns ein junger Herr, der uns für gut eine Stunde durch`s Museum begleiten wollte. Bald kam unser Führer in`s schwitzen, wollte doch keine der Maschinen einen Ton von sich geben oder eine Bewegung machen. Aber mit der Zeit und etlichen Anläufen klappte es dann doch und wir genossen alle einen sehr interessanten und unterhaltsamen Aufenthalt bei der Ausstellung „Bewegliche Teile“ und im ganzen Museum.

Langsam wurde es Zeit uns zu verabschieden, wollten wir doch das Schiff nach Rheinfelden erreichen, das nur auf Verlangen anhielt, und eben dieses Verlangen hatten wir. Zum Glück fanden wir die Anlegestelle bevor wir von oben nass wurden.

Wie geplant hielt das Schiff „Lällekönig“ an und wir konnten im gemütlichen Innern platzt nehmen und etwas gegen den Durst unternehmen. Leider hatte niemand Jass-karten dabei, so blieb uns nichts anderes übrig als die Fahrt nach Rheinfelden in aller Ruhe zu geniessen und uns vom alltäglichen Stress auf der Baustelle zu erholen. 

Nach einer Fahrt von ca. 2 Stunden trafen wir in Rheinfelden ein. Da mittlerweile alle Hunger verspürten, stärkten wir uns zuerst mit einem herrlichen Zvieri, einem Glas Wein oder einem kalten Bier, bevor wir nach Wittnau fuhren, wo wir den Rest des Tages (Nacht) verbringen wollten. Leider war das Wetter nicht so schön wie eigentlich abgemacht war, nach dem Motto „wenn Engel reisen, scheint die Sonne“, aber dennoch reichte eine Stunde Tischtennis spielen für einen Kratzer im Auto, einen kaputten Stuhl und eine verletzte Person, diesmal nach dem Motto „wir leisten nur ganze Arbeit“!!!

Zum Glück fing es an zu regnen, so konnten wir uns endlich auf die (vom Chef persönlich) herrlich grillierten Steaks mit Zutaten stürzen. Als nach längerer Zeit, gewisse Herren nach vier Steaks und fünf mal Zutaten schöpfen, endlich alle die Bäuche voll hatten, konnte eine weitere Spielrunde im Trockenen gestartet werden. Da es auch dieses Jahr wieder Preise zu gewinnen gab, legten sich alle mächtig ins Zeug.  

Gegen Mitternacht stärkten wir uns noch mit Kaffee und Kuchen bevor es in die letzte  Spielrunde ging. Dann war es für die Ersten Zeit zum Aufbrechen, wollten sie doch mit dem letzten Zug nach Rheinfelden fahren. Der harte Kern blieb bis zum späten Morgen und verabschiedete sich nach einem guten Zmorge, und somit endete auch  der Betriebsausflug 2005.
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